
Termine & Service

HHKultur
Samstag/Sonntag,
20./21. August 2016

Theater Gütersloh: Sa. 17 Uhr
und So. 11 Uhr Forum Lied im
Theater, Barkeystraße 15.
Weberei: Sa. 23 Uhr Party „Back
to the 90s“; So. 10 Uhr Kiez
Klüngel, Bogenstraße, Güters-
loh.
Kunstkreis Gütersloh: So.
11.30 Uhr Eröffnung der Aus-
stellung „Fundstücke – Suchen
oder Finden“, Galerie „et“,
Münsterstraße, Versmold.
Kunstverein Kreis Gütersloh: 12
bis 19 Uhr Ausstellung „Frem-
de“, Veerhoffhaus, Am Alten
Kirchplatz, Gütersloh.
Rathaus-Galerie Borgholzhau-
sen: So. 11.15 Uhr Vernissage
zur Ausstellung „Aubergine pa-
radox“, Schulstraße.
Gütersloher Sommer: Sa.
18 Uhr Konzert von Area Soul,
Parkbad Gütersloh; So.
16.30 Uhr Konzert der Richie-
Arndt-Acoustic-Band, Frei-
lichtbühne Mohns Park.
Gütersloher Chor- und Lieder-
sommer: So. 18 Uhr Konzert des
Vokalensemble Cantus 2010,
Apostelkirche Gütersloh, Am
Alten Kirchplatz.
Crossnight Gütersloh: Sa.
20 Uhr mit The Rumjacks und
Reno Divorce, Parkbad Güters-
loh.

Kinos in Gütersloh
Bambi/Löwenherz: Sommer-
filmtage: Sa. 17.30 Uhr, So.
20.15 Uhr Frühstück mit Mon-
sieur Henri; Sa. 15.30 Uhr Un-
terwegs mit Jacqueline; Sa.
17.30 und 20.15 Uhr, So. auch
15.30 Uhr Maggie’s Plan; So.
17.30 Uhr Der Chor; 20.15, So.
auch 17.30 Uhr Willkommen in
Hotel Mama; 15.30 Uhr Mulle-
wapp.
Cinestar: 14, 17, 20, Sa. auch
23 Uhr Suicide Squad; So.
20 Uhr Suicide Squad (3 D);
17.30, Sa. auch 14.45 und
17.30 Uhr, So. auch 12.15 und
14.45 Uhr Conni & Co.; 14.30
und 19.45 Uhr Antonio, ihm
schmeckt’s nicht; 17, Sa. auch
22.15 Uhr Teenage Mutant
Teenage Turtles 2 (3 D); 17.30,
20.15, Sa. auch 23.15 Uhr Jason
Bourne; Sa. 22.50 Uhr, So.
12 Uhr Ghostbusters; 20.30, Sa.
auch 23 Uhr Lights Out; 15,
17.45, So. auch 12.45 Uhr Pets
(2 D); 14.30, 17.15, Sa. auch
19.45, 22.20 Uhr, So. auch
12.15 Uhr Pets (3 D); 20.30, Sa.
auch 23.15 Uhr Legend of Tar-
zan (3 D); 17.30 Uhr Star Trek
Beyond; So. 12.15 Uhr BFG;
20 Uhr Independence Day 2; So.
12.10 Uhr Mullewapp; So.
12.10 Uhr Streetdance New
York; 14.50 Uhr Smaragdgrün;
14.30 und 17.10 Uhr Ice Age 5
(3 D); 15, So. auch 12.30 Uhr Ice
Age 5 (2 D); 20.15 Uhr Ein gan-
zes halbes Jahr; Sa. 23 Uhr Cen-
tral Intelligence.

Mit gerade einmal 24 Jahren gilt Nina Attal bereits
jetzt als die neue Soulstimme Frankreichs.

Ganz ohne Instrumente kommt die A-cappella-For-
mation Voisix aus Paderborn aus.

Blues ist ihre Musik: Abi Wallenstein & Blues Culture machen den
Auftakt bei der 17. Auflage der Woche der kleinen Künste.

Sein Markenzeichen sind die geschlossenen Augen: Max Mutzke ist am
Dienstag, 23. August, mit dem Projekt Maximal Max auf dem Drei-
ecksplatz zu hören.

Dreiecksplatz

Kleinkunstwoche
bietet fünf Tage
lang große Musik

mitspielt.
Etwas ruhiger geht es am

Dienstag zu. Ab 20 Uhr ist das
Maria Baptist Jazz Orchestra auf
der Bühne. Mal melodiös, mal mit
Energie geladen, aber stets kom-
plex und vielschichtig ist die Mu-
sik, die die Gruppe spielt, bevor
ab 21.30 Uhr ein alter Bekannter
auftritt: Max Mutzke. Die einsti-
ge Entdeckung von Ex-TV-Mode-
rator Stefan Raab kommt jedoch
nicht allein. Er wird begleitet von
drei weiteren Ausnahmekönnern:
Frank Chasteiner (Piano), Chris-
tian von Kaphengst (Bass) sowie
Wolfgang Haffner (Drums). Zu-
sammen sind sie das Projekt Ma-
ximal Max, das an diesem Abend
immer wieder Abstecher machen
wird in die Genres Pop und Blues
sowie Funk und Soul.

Ganz ohne instrumentale Be-
gleitung kommt am Mittwoch die
Gruppe Voisix aus. Das Sextett
aus Paderborn setzt Stücke der
Popmusik ebenso in A-cappella-
Versionen um wie Jazzlieder. Be-
ginn ist um 20 Uhr.

Einen deutlich weiteren Anrei-
seweg hat die Künstlerin, die den
Mittwochabend beschließen wird.
Nina Attal kommt aus Frankreich
und gilt trotz ihrer erst 24 Jahre
als die neue Soulstimme in ihrer
Heimat. Voller Energie ist dabei
nicht nur ihr Gesang. Auch Attals
Bühnenpräsenz ist kraftvoll und
zieht das Publikum in ihren
Bann. Dazu trägt auch ihr ge-
konntes Gitarrenspiel bei.

Von unserem Redaktionsmitglied
BENEDIKT PAWELTZIK

Gütersloh (gl). Zehn Konzerte
in fünf Tagen: Auch die 17. Aufla-
ge der Woche der kleinen Künste
wartet erneut mit einem vollem
Programm auf. Stellt sich die Fra-
ge: Ist Masse auch gleich Klasse?
In diesem Fall ganz klar ja. Denn
die Organisatoren von der Kul-
turgemeinschaft Dreiecksplatz
haben auch in diesem Jahr hoch-
karätige Musiker aus Nah und
Fern für die kostenfreie Open-
Air-Veranstaltung auf dem Drei-
ecksplatz gewinnen können, die
am Montag, 22. August, beginnt.

Und gleich zum Auftakt kommt
ein Urgestein der Blues-Szene in
die Dalkestadt: Abi Wallstein. Er
gilt als der Vater der Hamburger
Blues-Szene und steht ab 20 Uhr
mit dem Blues-Culture-Trio auf
der Bühne. Im Schlepptau hat der
Musiker mit der markanten, rau-
chigen Stimme auch den Blues-
Vize-Weltmeister aus Rheda-Wie-
denbrück, Michael van Deryk.
Zusammen wollen sie dem Publi-
kum einheizen.

Wer nach diesem Auftritt noch
nicht genug hat, kann ab
21.30 Uhr die Musik der engli-
schen Band Mungo Jerry genie-
ßen. Deren Frontmann Ray Dor-
set wird dann mit Sicherheit auch
seinen einstigen Hit „In The Sum-
mertime“ spielen. Da kann man
nur hoffen, dass auch das Wetter

Glen David Andrews tritt zum
Abschluss der Woche auf.

Kommt mit ihrem Jazz-Orchester
nach Gütersloh: Maria Baptist.

„Lemon Tree“ ist bis heute der
größte Hit von Fools Garden.

Von Jazz bis Soul über Pop und Blues
Gütersloh (pa). Musik aus Ost-

westfalen, Hamburg, Großbritan-
nien oder Frankreich: All das hat
die Woche der kleinen Künste auf
dem Dreiecksplatz bis zum Mitt-
woch zu bieten. Am Donnerstag
ab 20 Uhr werden die Klänge je-
doch noch internationaler. Dann
hat nämlich Aly Keita & Magic
Balafon seinen Auftritt. Der Musi-
ker von der Elfenbeinküste wird
mit seinem Balafon – ein afrikani-
sches Xylophon – Klänge aus sei-

ner Heimat im Westen des schwar-
zen Kontinents präsentieren.

Etwas bekannter dürften die im
Anschluss gespielten Lieder sein.
Die Band Fools Garden wird gegen
21.30 Uhr die Bühne betreten. Mit
im Gepäck werden die sechs mit
Sicherheit auch ihren größten Hit
haben: „Lemon Tree“, mit dem sie
nicht nur in Deutschland durch-
starteten. Auch in Norwegen, Ir-
land oder Malaysia ging der Song,
der auch heute noch auf Partys

und im Radio rauf- und runter-
läuft, durch die Decke.

Markant und soulig – so klingt
die Stimme von Miu. Die gebürti-
ge Hamburgerin ist am abschlie-
ßenden Freitag auf dem Dreiecks-
platz zu hören. Die junge Frau be-
schreibt ihre Musik als „Soul-Pop
mit links und rechts weggucken“.
Wie das klingt, können die Besu-
cher ab 20 Uhr auf dem Dreiecks-
platz hören.

Den Schlusspunkt der diesjäh-

rigen Woche der kleinen Künste
setzen dann ab 21.30 Uhr die Sa-
zerac Swingers und Glen David
Andrews. Der US-Amerikaner
Andrews gilt als einer der kom-
menden Stars der jungen Genera-
tion von Jazzmusikern aus der
Wiege der Stilrichtung, New Or-
leans. Als besonderer Gast wird
zudem Marlene von Steenvag auf-
treten – „Germany's Queen of Bur-
lesque“. Ein außergewöhnlicher
Abend ist somit garantiert.

Greift ordentlich in die Saiten:
Ray Dorset von Mungo Jerry.

Vernissage

Lebensmittel dienen
als Kunstobjekte

nem Netz von der Decke herun-
terhängt. Die Ideen für ihre Kunst
holt sich Kriegerowski unter an-
derem von Werbetexten oder
Filmplakaten, die sie so manches
Mal die Haare raufen lassen.

Eingeleitet wird die Vernissage
mit einem Grußwort von Astrid
Schütze, Vorsitzende des Kultur-
vereins Borgholzhausen. Zudem
wird Heinz Flottmann, Humorist
aus Bielefeld, ein launisches Im-
pulsreferat zum Thema Kulinarik
halten. Dieses diene zugleich als
künstlerische Verdauungsförde-
rung, heißt es in einer Mitteilung.

Die Ausstellung ist bis ein-
schließlich 28. September im Rat-
haus in Borgholzhausen, Schul-
straße 5, zu besichtigen. Geöffnet
ist die Galerie immer montags bis
freitags von 8 bis 12.30 Uhr. Don-
nerstags können Besucher zudem
von 14.30 bis 18 Uhr die Bilder
der Berliner Künstlerin besichti-
gen.

Borgholzhausen (gl). „Aubergi-
ne paradox“ heißt die Ausstel-
lung, die an diesem Sonntag,
21. August, in der Galerie des
Rathauses in
Borgholzhausen
eröffnet wird.
Beginn ist um
11.15 Uhr. Ge-
zeigt werden so-
wohl Pinsel-
zeichnungen als
auch Fotogra-
fien. Die Werke
stammen von der
Berliner Künstlerin Christine
Kriegerowski (Bild).

Das zentrale Thema ihrer Aus-
stellung sind Lebensmittel. Zu se-
hen sind unter anderem Zeich-
nungen von Bananen, die schein-
bar schon verfault sind. Aber
auch alternative Formen der Auf-
bewahrung von Zucchinis werden
fotografisch festgehalten. So ist
zu sehen, wie das Gemüse in ei-

Marienspatzen

Nachwuchs
ist willkommen

Marienfeld (gl). Nach den Fe-
rien beginnt in der Gemeinde
St. Marien in Marienfeld wieder
die Chorarbeit. Am 31. August
sowie am 7. und 14. September
sind jeweils mittwochs alle Jun-
gen und Mädchen zum Rein-
schnuppern eingeladen. Ange-
sprochen sind Kinder, die in den
kommenden Tagen oder im
nächsten Jahr eingeschult wer-
den. Die Marienspatzen treffen
sich von 16 bis 16.45 Uhr im
Pfarrheim am Klosterhof.

Mädchen und Jungen ab dem
zweiten Schuljahr sind will-
kommen, im Kinderchor mitzu-
singen. Geprobt wird jeweils
dienstags von 16 bis 16.45 Uhr.
Für die Übungen treffen sich die
Teilnehmer ebenfalls im Pfarr-
heim. Der erste Termin ist
Dienstag, 30. August.

22 Weitere Infos bei Kirchen-
musiker Andreas Müller

unter w 05247/985197.

Weberei

Feiern zu Hits aus
den 90er-Jahren

Gütersloh (gl). Auf eine mu-
sikalische Reise zurück in die
1990er-Jahre können sich alle
begeben, die heute in der We-
berei in Gütersloh feiern ge-
hen. Dort beginnt um 23 Uhr
die Party „Back to the 90s“.
DJ stammle steht an den Plat-
tentellern und legt Klassiker
wie „Barbie Girl“ auf.

Sanierung

Kinderbibliothek
geschlossen

Gütersloh (gl). Im Rahmen
der energetischen Sanierung
der Stadtbibliothek ist der Be-
reich der Kinder- und Eltern-
bibliothek von Dienstag bis
einschließlich Samstag, 6. bis
10. September, geschlossen. In
dieser Zeit wird in einem ge-
sonderten Regal eine Auswahl
von Medien für den Nach-
wuchs zur Verfügung gestellt.

Namengebenes Gemüse für die Ausstellung „Aubergine paradox“ von
Christine Kriegerowski, die ab morgen, 21. August, in der Rathaus-
galerie in Borgholzhausen zu sehen ist.

Samstag, 20. August 2016Kultur lokal

 Mitarbeiter 2

Die Glocke - Kultur lokal - 20.08.2016




